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Besondere Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Klingen
In diesem Plotter kommen scharfe Schneidklingen zum Einsatz. Gehen Sie vorsichtig mit den Schneidklingen und 
Halterungen um, um Verletzungen zu vermeiden.

Schneidklingen

Die Schneidklingen sind sehr scharf. Achten Sie beim Umgang mit Schneidklingen und Schneidstiften darauf, 
sich nicht in die Finger oder andere Körperteile zu schneiden. Legen Sie gebrauchte Klingen unverzüglich in die 
mitgelieferte Klingenbox zurück.

Klingenspitze

Legen Sie gebrauchte Klingen in die mitgelieferte Schneidklingenbox und entsorgen Sie sie gemäß den örtlichen 
Vorschriften.

Schneidkolben

Die Spitze besteht aus einer scharfen Klinge. Achten Sie darauf, sie nicht zu weit auszufahren. Achten Sie 
außerdem darauf, dass die Klinge vollständig eingezogen ist, wenn Sie die Schneidkolben nicht verwenden.

Schneidklinge

Nach der Montage der Schneidkolben

Berühren Sie nach dem Einschalten des Geräts und während des Betriebs die Stiftspitze nicht. Dies ist gefährlich.
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Kapitel 1: Produktzusammenfassung
In diesem Kapitel wird erklärt, wie Sie dieses Gerät an Ihren Computer anschließen.

ABSCHNITT IN DIESEM KAPITEL

1.1	 Packungsinhalt überprüfen
1.2	 Teilebezeichnung
1.3	 Montage
1.4	 Verbindung mit dem Computer
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2.1	 Vorbereitung des Schneidkolbens
Dieser Abschnitt beschreibt die Strukturen und Typen der Schneidkolben (Schneidstifte).

Teilebezeichnung der Schneidkolben

Der Plotter schneidet mit einer Schneidklinge, die in einem Kolben montiert ist. Es gibt zwei verschiedene 
Kolben, entsprechend dem Durchmesser der einzusetzenden Schneidklinge (der 0,9-mm-Schneidkolben ist 
als Standardzubehör mitgeliefert). Achten Sie darauf, die Schneidklinge nur in einen passenden Schneidkolben 
einzusetzen.

PHP33-CB09N-HS/PHP33-CB15N-HS

Schneidklinge Kolben

Einstellknopf für die KlingenlängeFarbring
(Blau: Für Klingen mit 0,9 mm Durchmesser)
(Rot: Für Klingen mit 1,5 mm Durchmesser)

Handhaben Sie die Schneidklingen vorsichtig, um Verletzungen zu vermeiden.
VORSICHT

Struktur des Schneidkolbens

PHP33-CB09N-HS/PHP33-CB15N-HS

Schneidklinge
0,9 mm/1,5 mm Durchmesser

Kolben

Kolbenkappe

Einstellknopf für 
die Klingenlänge

Loch

Farbring
PHP33-CB09N-HS: Blau
PHP33-CB15N-HS: Rot

Führen Sie die Schneidklinge vollständig und gerade in die Kolbenkappe ein.  
Wenn die Schneidklinge nicht gerade eingeführt werden kann, drücken Sie mehrmals auf die Einführöffnung der 
Schneidklinge und führen Sie die Schneidklinge dann ein. Wenn sie nicht richtig eingesetzt ist, kann die Schneidklinge 
oder der Plotter selbst beschädigt werden.

Einführöffnung der Schneidklinge

VORSICHT
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2.2	 Ein Werkzeug einsetzen
Setzen Sie ein Werkzeug in den Plotter ein (Schneidkolben, Plotterstift).

Ein Werkzeug einsetzen

Beachten Sie Folgendes, wenn Sie das Werkzeug in den Werkzeughalter einsetzen.

•	Berühren Sie niemals das Werkzeug, wenn die Stromversorgung des Geräts eingeschaltet oder es in Betrieb ist, dies 
ist gefährlich.

•	Achten Sie beim Umgang mit dem Werkzeughalter darauf, sich nicht an der Schneidklinge zu verletzen.

VORSICHT

Die Erklärung erfolgt hier anhand eines Schneidkolbens als Beispiel.

•	Wenn Sie das Gerät mit Halbschnitt und Plotterstift verwenden, setzen Sie die Dichtung in den Werkzeughalter (hinten) 
ein, und wenn Sie ausschneiden (Perforationsschnitt), setzen Sie die Dichtung in den Werkzeughalter (vorne) ein.

•	Halbschnitt bedeutet, dass nur die Beschriftungsfolie ausgeschnitten wird und die Trägerschicht ungeschnitten bleibt.

•	Ausschneiden bedeutet, dass das Medium vollständig ausgeschnitten wird.

•	Struktur der Beschriftungsfolie
Beschriftungsfolie

Trägerschicht

Ergänzung

Montage

	 1.	 Lösen Sie die Werkzeughalterschraube.

WerkzeughalterWerkzeugklammer

Werkzeugklammer

Werkzeughalter

Ansicht von oben

Lösen Sie die Schraube, bis 
dieser Vorsprung sich löst.
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2.11	 Schnitttests durchführen
Nach den Einstellungen von Werkzeug, Geschwindigkeit, Kraft und Beschleunigung können Testschnitte 
durchgeführt werden, um sicherzustellen, dass die ausgewählten Schnittbedingungen tatsächlich die 
gewünschten Schnittergebnisse hervorbringen. Überprüfen Sie, wie weit die Klinge in das Medium schneidet und 
wie die Ecken ausgeschnitten werden. Wenn die Schnittergebnisse nicht zufriedenstellend sind, passen Sie die 
Einstellungen an und wiederholen Sie den Testschnitt, bis die optimalen Einstellungen erreicht sind.

Schnitttest

Hier können Sie entweder ein Testmuster mit den aktuellen Werten schneiden, oder drei Tests mit hinzugefügten 
Werten von ±1 ausführen. Wählen Sie das Verfahren, das zu Ihrer Situation passt, und machen Sie einen 
Schnitttest.

1 Schnitt mit eingestelltem Wert machen

Vorgehensweise

	 1.	 Legen Sie das Medium ein, das Sie schneiden möchten.

	 2.	 Drücken Sie das Symbol [ ].

	 3.	 Drücken Sie auf [TEST].

	 4.	 Drücken Sie auf [TEST].

	 5.	 Drücken Sie die POSITION-Tasten ( , , , ), um den Werkzeugträger an die Stelle zu fahren, an der 
Sie den Test durchführen möchten. 

Bei gleichzeitigem Drücken der Tasten POSITION und [SLOW] fährt der Werkzeugträger langsamer.

Ergänzung
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3.1	 Das Werkzeug anheben oder absenken
Dies ist eine Funktion zum Anheben oder Absenken des Werkzeugs.

Vorgehensweise

	 1.	 Drücken Sie das Symbol [ ].

	 2.	 Drücken Sie auf [TOOL].

	 3.	 Drücken Sie das Symbol [ ].

	 4.	 Drücken Sie auf [STIFT OBEN/UNTEN]. Bei jedem Drücken von [STIFT OBEN/UNTEN] wird das Werkzeug 
angehoben bzw. abgesenkt.

	 5.	 Drücken Sie das Symbol [ ].

	Kehrt zum HOME-Bildschirm zurück.











































































	 Überblick über die manuelle Positionseinstellung
6.2	 Manuelle Positionseinstellung
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Kapitel 9:  
Einstellungen zur Schnittstelle
In diesem Kapitel werden die Einstellungen zur Schnittstelle beschrieben.

ABSCHNITT IN DIESEM KAPITEL

9.1	 Schnittstelle einrichten
9.2	 Verbindung über WLAN
9.3	 Verbindung über Kabel-LAN
9.4	 Pufferspeicher löschen
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Kapitel 10:  
Einstellungen zur Betriebsumgebung
In diesem Kapitel werden die Einstellungen zur Betriebsumgebung beschrieben.

ABSCHNITT IN DIESEM KAPITEL

10.1	 Im Zusammenhang mit der Menüanzeige
10.2	 Im Zusammenhang mit dem Sensor
10.3	 Einstellungen im Zusammenhang mit der 

Plotterumgebung
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Angezeigte Längeneinheit einstellen (MASSEINHEIT)

Die auf dem Display angezeigten Koordinatenwerte und andere Parameter für verschiedene Einstellungen können 
entweder auf Meter- oder Zollanzeige umgestellt werden.

Vorgehensweise

	 1.	 Drücken Sie das Symbol [ ].

	 2.	 Drücken Sie [CONFIG].

	 3.	 Drücken Sie [ALLGEMEIN].

	 4.	 Drücken Sie auf [MASSEINHEIT].

	 5.	 Drücken Sie auf die Längeneinheit, die Sie verwenden möchten.

	 6.	 Drücken Sie auf das [ ]-Symbol.

	Kehrt zum HOME-Bildschirm zurück.











	








	 1.	 Drücken Sie das Symbol [ ].

	 2.	 Drücken Sie [CONFIG].

	 3.	 Drücken Sie [ALLGEMEIN].

	 4.	 Drücken Sie auf [PIEP], um die Funktion auf [ON] zu schalten.  
Zum Abbrechen stellen Sie sie auf [OFF].

	 5.	 Drücken Sie auf das [ ]-Symbol.

	Kehrt zum HOME-Bildschirm zurück.

LCD-Kontrast einstellen

Sie können den Kontrast der LCD-Anzeige auf dem Bedienfeld einstellen.

Vorgehensweise

	 1.	 Drücken Sie das Symbol [ ].
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Kapitel 11:  
Einstellungen der Bedienelemente vom Computer
In diesem Kapitel werden die Einstellungen für die Bedienelemente vom Computer aus beschrieben.

ABSCHNITT IN DIESEM KAPITEL

11.1	 Einstellungen im Zusammenhang mit der 
Befehlsverarbeitung

11.2	 Zum GP-GL-Befehl
11.3	 Zum HP-GL-Befehl
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11.1	Einstellungen im Zusammenhang mit der Befehlsverarbeitung
Nehmen Sie die Einstellungen für die Befehlsverarbeitung vor.

Befehl einrichten

Es gibt 2 Befehlstypen, die der Plotter nutzen kann, den GP-GL und den HP-GL.  
Stimmen Sie die Einstellung auf die verwendete Software ab oder stellen Sie AUTO ein.

•	Mit der Einstellung AUTO kann die automatische Erkennung des Befehls einen Fehler machen, je nach den Daten. 
Wenn ein Fehler gemacht wurde, erfolgt eine Fehlermeldung oder ein Defekt tritt auf. Legen Sie in diesem Fall den 
Befehl vor der Anwendung fest.

•	Senden Sie in der Einstellung AUTO die Daten immer, wenn der Plotter im Zustand FERTIG ist.
•	Wenn Daten mit der Einstellung AUTO genutzt werden, kann der nächste Befehl 10 Sekunden nach Fertigstellung des 

Schnitts erkannt werden. Senden Sie die Daten, sobald 10 Sekunden nach dem vorigen Schnittvorgang abgelaufen 
sind, wenn Sie Daten mit einem anderen Befehl senden.

Ergänzung

Vorgehensweise

	 1.	 Drücken Sie das Symbol [ ].

	 2.	 Drücken Sie [CONFIG].

	 3.	 Drücken Sie [BEFEHL].

	 4.	 Drücken Sie auf [BEFEHLSTYP].

	 5.	 Drücken Sie auf den Befehl, den Sie verwenden möchten.

	 6.	 Drücken Sie auf das [ ]-Symbol.

	Kehrt zum HOME-Bildschirm zurück.
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Kapitel 12: Datenlink
In diesem Kapitel werden die Einstellungen für den Datenlink beschrieben.

ABSCHNITT IN DIESEM KAPITEL

12.1	 Verbindungsziel auswählen
12.2	 Datenlink mit USB-Speicher
12.3	 Ausgabe mit einem Strichcode
12.4	 Zeitüberschreitung der Verbindung
12.5	 Schräg scannen
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12.4	Zeitüberschreitung der Verbindung
Wenn die Kommunikation während der Herstellung der Verbindung zum Datenlinkserver verloren geht, wird die 
Verbindung nach Ablauf einer bestimmten Zeitspanne abgebrochen.  
Sie können die Zeit bis zum Abbruch einstellen.

Vorgehensweise

	 1.	 Drücken Sie das Symbol [ ].

	 2.	 Drücken Sie auf [LINK].

	 3.	 Drücken Sie das Symbol [ ].

	 4.	 Drücken Sie auf [KOMMUN. TIME-OUT].

	 5.	 Legen Sie den Einstellwert mit dem Symbol [ ] [ ] oder dem Symbol [ ] fest.

Sie können den Bereich von 5 bis 60 s einstellen.

Ergänzung

	 6.	 Überprüfen Sie die Einstellung und drücken Sie [OK].

	 7.	 Drücken Sie auf das [ ]-Symbol.

	Kehrt zum HOME-Bildschirm zurück.
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Kapitel 14: Wartung
In diesem Kapitel werden die Einstellungen für die Wartung beschrieben.

ABSCHNITT IN DIESEM KAPITEL

14.1	 Tägliche Wartung
14.2 	Schneidklinge ersetzen
14.3	 Schneidkolben reinigen
14.4	 Schneidkolben austauschen
14.5	 Alarm für Klingenabnutzung einstellen
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Kapitel 15: Fehlersuche
Schlagen Sie in diesem Kapitel nach, wenn Sie glauben, dass etwas falsch läuft oder nicht richtig funktioniert.  
Hier werden auch die Einstellungen für den Plotter, die Überprüfung der Schnittdaten und das Verfahren zur 
Erstellung von Testmustern beschrieben.

ABSCHNITT IN DIESEM KAPITEL

15.1	 Fehlersuche
15.2 	Plotterdaten prüfen
15.3	 Plottereinstellung drucken
15.4	 Testmuster erstellen
15.5	 CUTTING PRO erstellen
15.6	 Überprüfen der Plotdaten
15.7	 Selbstdiagnose
15.8	 Fehlermeldungen ablesen
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ARMS-Fehlermeldungen

Angezeigter 
Fehler LCD-Display Ursache Lösung

E04001 Die Neigungsanpassung für die 
ACHSENAUSRICHTUNG ist zu groß.

Legen Sie die Medien erneut ein.

E04004 Sie liegt oberhalb des Einstellbereichs für die 
Abstandsanpassung.

Setzen Sie sie auf einen kleineren Wert 
zurück.

E04005 Die Registermarken konnten nicht gescannt 
werden.

Überprüfen Sie die Position des 
Registerscans.

E04006 Die Datenmenge übersteigt die E/
A-Puffergröße für die Segmentbereichs-
Registermarke.

Verringern Sie die Datenmenge.

E04007 Die Plotposition des Testmusters liegt bei 
der Einstellung der Sensorposition nicht 
innerhalb des Plotbereichs.

Verschieben Sie das Medium zur Mitte hin 
und plotten Sie das Testmuster.

E04008 Bei der Erkennung der Registermarke wurde 
ein Medienende erkannt.

Überprüfen Sie das Medium. Überprüfen Sie 
die Druckposition der Registermarke.

E04009 Der Erkennungsbereich wurde beim 
Erkennen der Registermarke überschritten.

Überprüfen Sie das Medium. Überprüfen Sie 
die Druckposition der Registermarke.

E04010 Der Erkennungsbereich wurde beim 
Erkennen der Registermarke überschritten.

Überprüfen Sie das Medium. Überprüfen Sie 
die Druckposition der Registermarke.

E04011 Der Erkennungsbereich wurde beim 
Erkennen der Registermarke überschritten.

Überprüfen Sie das Medium. Überprüfen Sie 
die Druckposition der Registermarke.

E04012 Der Erkennungsbereich wurde beim 
Erkennen der Registermarke überschritten.

Überprüfen Sie das Medium. Überprüfen Sie 
die Druckposition der Registermarke.

E04013 Der Erkennungsbereich wurde beim 
Erkennen der Registermarke überschritten.

Überprüfen Sie das Medium. Überprüfen Sie 
die Druckposition der Registermarke.

E04014 Der Erkennungsbereich wurde beim 
Erkennen der Registermarke überschritten.

Überprüfen Sie das Medium. Überprüfen Sie 
die Druckposition der Registermarke.
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Sonstige Fehlermeldungen

Angezeigter 
Fehler LCD-Display Ursache Lösung

E01001  
bis E01005

Der Plotter ist defekt. Wenden Sie sich an Ihren Vertriebspartner 
oder an das Graphtec Callcenter.

E01006 Der Plotter ist defekt. Wenden Sie sich an Ihren Vertriebspartner 
oder an das Graphtec Callcenter.

E01007 Der Plotter ist defekt. Wenden Sie sich an Ihren Vertriebspartner 
oder an das Graphtec Callcenter.

E01008 Der Plotter ist defekt. Wenden Sie sich an Ihren Vertriebspartner 
oder an das Graphtec Callcenter.

E01009 Der Plotter ist defekt. Wenden Sie sich an Ihren Vertriebspartner 
oder an das Graphtec Callcenter.

E01010 Der Plotter ist defekt. Wenden Sie sich an Ihren Vertriebspartner 
oder an das Graphtec Callcenter.

E01011 Der Plotter ist defekt. Wenden Sie sich an Ihren Vertriebspartner 
oder an das Graphtec Callcenter.

E01012 Der Plotter ist defekt. Wenden Sie sich an Ihren Vertriebspartner 
oder an das Graphtec Callcenter.

E01013 Der Plotter ist defekt. Wenden Sie sich an Ihren Vertriebspartner 
oder an das Graphtec Callcenter.

E01014 Der Plotter ist defekt. Wenden Sie sich an Ihren Vertriebspartner 
oder an das Graphtec Callcenter.

E01015 Der Plotter ist defekt. Wenden Sie sich an Ihren Vertriebspartner 
oder an das Graphtec Callcenter.
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A.3	 Außenabmessungen

CE8000-40

W

H

D

Einheit: mm  
Maßgenauigkeit: ±5 mm

CE8000-40 

Außenabmessungen (ca.)
(W × D × H)

677 × 451 × 266 mm
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CE8000-60

D

H

W

Einheit: mm  
Maßgenauigkeit: ±5 mm

CE8000-60 

Außenabmessungen (ca.)
(W × D × H)*

903 × 582 × 1076 mm

*: Der Ständer ist im Lieferumfang enthalten.
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CE8000-130

H

D

W

Einheit: mm  
Maßgenauigkeit: ±5 mm

CE8000-130 

Außenabmessungen (ca.)
(W × D × H)*

1644 × 811 × 1076 mm

*: Der Ständer ist im Lieferumfang enthalten.
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A.4	 Menübaum

ZIEL

DAUERBETRIEB

BARCODE SCHNITT

DATEI AUSWAEHLEN

MESSER ABNUTZ. BEST.

MESSERGR. FESTL.

DISTANZALARM

WERT MESSERV. LOE.

MESSERURSPRUNG

HOEHE WERKZEUG

STIFT OBEN/UNTEN

SENSOR JUSTAGE

SENSOR OFFSET JUST

PASSER LESEN

ERKENNE GESCHWIND.

MARK. SCAN MODUS

ERKENNUNG LAEUFT

MASSTAB

DREHEN

SPIEGELN

FLAECHE

ERWEITERT

VORSPULEN

AUTO VORABVORSCHUB

SEITENLAENGE

VORSCHUBGESCHW.

KACHELN SCHNEIDEN

ERKENNUNGS PEGEL

TESTE ARMS SENSOR

SENSOREINSTELLUNG

KOMMUN. TIME-OUT

AUTO DIAG. ERKENN.

DATENSORTIERUNG

MESSER ABNUTZ. ALARM

Fortsetzung

LINK

TOOL

ARMS

AREA

MEDIA

[2/2]

[1/2]

[1/2]

[2/2]

[1/2]

[2/2]

[1/2]

[2/2]

[1/2]

[2/2]

[1/2]

[2/2]
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